
 Die neue Ära der geförderten Vorsorge 
Ab 2027 löst das Altersvorsorgedepot die Riester-Rente ab. Es setzt auf Zulagen  

(20 % Förderung auf bis zu 3.000 € Eigenbeitrag). 

Faktencheck: Das neue Altersvorsorgereformgesetz ab 2027 Ab Januar 2027 wird die 
staatliche Förderung neu geregelt. Das System splittet sich in renditeorientierte Depots 
ohne Garantie und klassische Garantieprodukte (80 % oder 100 % Schutz). 

Woran viele nicht denken: Da diese Produkte strengen Zertifizierungen unterliegen, 
fallen viele Hausbanken als Anbieter weg. Die Abwicklung erfolgt über spezialisierte 
Neobroker oder Versicherer. Doch Vorsicht: Während die Zulagen (bis zu 540 € jährlich 
plus Kinderzulagen) verlockend klingen, ist das Depot ein starres System. Es bietet 
keine lebenslange Rentengarantie und keine Flexibilität für Entnahmen zwischendurch, 
wie es eine moderne private Rentenversicherung tut. 

Fazit: Die Förderung ist ein nettes Extra, aber für eine flexible und lebenslang sichere 
Ruhestandsplanung bleibt die private Rentenversicherung das unverzichtbare 
Fundament. 

Aber Achtung: Warum das Depot die private Rentenversicherung NICHT ersetzt 

Das Altersvorsorgedepot ist ein reines "Vorsorge-Korsett". Während es für die staatliche 
Förderung optimiert ist, fehlen ihm entscheidende Vorteile moderner 
Versicherungslösungen: 

 

1: Eingeschränkte Flexibilität: Kapital im Depot ist zweckgebunden. Schnelle Entnahmen 
für zwischendurch (z. B. Autokauf, Notfall) sind oft gar nicht oder nur mit Rückzahlung 
der Förderung möglich. 

2: Keine Baufinanzierungsoption: Das Altersvorsorgedepot kann nicht als 
Tilgungsersatzprodukt eingesetzt werden und ist somit nicht vielfältig einsetzbar. 

3: Individuelle Gestaltung: In der privaten Rentenversicherung bestimmen Sie die Regeln 
(Auszahlungszeitpunkt, Teilentnahmen, Vererbbarkeit) deutlich freier. 

Fazit: Das Depot ist eine hervorragende Ergänzung, um staatliche Gelder mitzunehmen. Die 
Basis Ihrer finanziellen Freiheit bleibt jedoch die private Vorsorge mit ihrer vollen 
Flexibilität. 

Lassen Sie uns prüfen, ob ein Wechsel für Sie Sinn macht oder wie wir die neuen 
Förderungen in Ihr bestehendes Konzept integrieren. Kontaktieren Sie mich für einen 
Strategie-Check! 


